
Hemauer Wasserversorgungsgruppe 1910
Satzung des Vereins

Die Stadt Hemau nahm 1864 unterhalb der Friesenmühle an der Schwarzen Laber ein Wasser-
werk in Betrieb und förderte damit Trink- und Brauchwasser zu den öffentlichen Brunnen in 
Hemau.
1900 - 1901 wurden dort neue Triebwerksanlagen und im Ort Hemau ein Wasserbehälter und 
zentrale Hausanschlußleitungen errichtet.
Nach Erstellung eines Wasserturmes und den Bau weiterer Versorgungsanlagen wurden 
1908/10 Orte der Gemeinden Klingen, Langenkreith und Kollersried angeschlossen und mit 
Wasser versorgt.
Durch Ministerialentscheid vom 12.7.1910 Nr. 7330/5 - Blatt 143 wurde dem gegründeten 
Verein des öffentlichen Rechts „Hemauer Wasserversorgungsgruppe“ die Rechtsfähigkeit ver-
liehen.                                                                                      (entn.: Originalschriftstück vom 4.12.1973)


